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AbgabevonFrühkartoffeln.Samstagbis Dienstagwerdenin denBezirken6 ,
8 ,11 bis 13 und17 Frühkartoffelnholländischer Herkunft ,undzwar2kg
proKopfzumPreisevomK . 60fürdaskg ,gegenAbtrennungdesAbschnit
tes „ K "derKartoffelkarteabgegeben-.

NeueSchweinefleischpreise.DieletztenAbschlüsseanlebendenSchweinen
machenesmöglich,dassdasfrischeSchweinefleisch,dasimWegederstädt.
Schweineübernahmein Verkehr gesetzt wird ,zu folgenden Preisen imKlein¬
verschleißeabgegebenwerdenkann :FrischesSchweinefleisch1 kg für 32K,
SchweinsinnereienundKöpfe1 kgfür 12K ,roheZungen1 kgfür 15Kund
gepökelteZungen1 kgfür 17K .DieneuenPreiso ,welcheam1 .September
inKrafttretensindsomitdurchwegsum4Kfürdaskgniedrigeralsdie
bisherigen.ZudiesenherabgesetztenPreisenwirddasSchweinefleischvom
Donnerstag ,den 4 .September1919angefangenbei denRayonienng
stellenfür frischesSchweinefleischerhältlichsein .DienäherenBestim-¬
mungenüberdieAbgabebeidiesenStellen ,insbesondersüberdieturnus-¬
weiseBelieferung ,werdenabgesondertverlautbartwerden.

.
Dachbodenräumefür Wohnzwecke.In derheutigenStadtratsitzungberichtete
StR .Siegel über die NutzbarmachungvonDachbedenräumegfürWohnzweckemit
RücksichtaufdieherrschendeWohnungsnot .DezudiesemBehufedieBauord¬
nungabgeändert wordenmuss ,stellte der Referent mehreredaraufbezug- ¬
habendeAbänderungsanträge,welcheeinheligangenommenwurden
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SchweizerGästeinWieneDienstag,den26 .ds .M.verliessennachmehrtägi-¬
gemAufenthalt zwei umdie Aktion, WienerEinder nach St .Gallen "hochver¬
diente und für das Wohlunserer Jugend rastlos tätige DamenundHerren ,
KantonsratundChefredakteurder, Ostschweiz" E .Buonberger- Longoniaus
St .Gallen und Herr Wys ,Grosskaufmann in Buchs ,samt ihren Gemahlinnen

Wien .Sie henützten den Anlass ihres Aufenthaltes ,umeine Reihe vonFürsor¬
geeinrichtungenin WienzubesichtigenundhabensicherlichdenEindruchmit¬
genommen,dasseineFortsetzungdesgrosszügigenschweizerischenLiebeswer¬
kesnochin SpätherbstdiesesJahresoderdochimFrühjahrdeskommendenJah¬
res in ihrer Heimat höchst wünschenswertsei .

DerneueVeterinäramts -Direktor.DerStadtrathat denVeterinärratDr .Hans
JuritschzumDirektordesVeterinärantesderStadtWienernannt .Dr .Juritsch
bekleidete zuletzt die Stelle des Leiters im SchlachthofeSt .Marx .Indiesem
grösstenSchlachthauseWienshatsichDr .JuritschwährendderganzenKriegs¬
zeit durchseinehervorragendenfachlichenKenntnisse ,durchseinezielbe¬
wusstenadministrativenMassnahmen,seine TatkraftundEnergiebesondersher-¬
vorgetan .DerneueVeterinärants-Direktorist eineeminenteArbeitskraftund
gilt als einerdertüchtigstenKennerin Schlachthaus-undViehmarktsangele¬
genheiten .Trotzseiner Ueberbürdunghat er sich auchwissenschaftlichbetä¬

tigt .
Kleingartenausstellung.Dieam7 .und8 .September1919inderVolkshalleund
imArkadenhofedesRathausesstattfindendeKleingartenausstellungwirdam
Sonntag ,den 7 .September un 9 Uhr vormittags für den allgemeinen Besucher¬

öffnet .DieAusstellungbringt Erzeugnisseaus SchrebergärtenundKleingärten
wieGemüse,Obs “u . . . ,ausserdemzahlreicheKleintiere( Hühner,Enten,
Hasen ,Schafe ,Ziegen . . . ) ,weitersviele BilderundPhotographienaus
Kleingartenanlagen ,sowie Behelfe jeder Art ,die für Kleingartenwirtschaft

Wert haben .Eintrittspreis ist 1 K pro Person ;schulpflichtige Kinder in Be¬
gleitung Erwachsener haben freien Eintritt .Karten sind im Vorverkaufebeim
Verbandeder SchrebergartenvereineXV. ,Sorbaitgasse3 ,sowiebei denVor-¬
ständenderSchrebergartenvereinezuhaben.AndenAusstellungstagenselbst
erfolgt die KartenausgabebeimAusstellungseingange,. ,Lichtenfelsgasse,
(Rathauseingang)
EisenerSalvatormedailben .DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB. Winter
beschlossen,demGemeinderatevorzuschlagen,denLeiternderAmerikanischen
KinderhilfsaktionLeutnantGilchristBakerStocktonundDr .HerrmanGeist
sowiedemMajorBethellin Würdigungihrer hervorragendenVerdiensteumdie
Kriegsfürsorgeunddie ApprovisionierungWiens ,die eiserneSalvatormedaille
zuverleihen.

- — -
VonderVolksoper.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR .Breitnerden
EintrittderGesellschaft. . H.FelixWeingartnerindenPachtvertragdes
Jubiläums-Stadttheatersfür die Zeit zugestimmt ,als DircktorFelixWeingart-¬
ner tatsächlich die künstlerische Leitung des Theaters inne hat .


	[Seite]

